
   

 

Jetzt mulchen 
So sparen Gartenbesitzer Wasser und schützen ihre Beete im Spätsommer 

• Der September ist ein idealer Zeitpunkt, um Beete auf mögliche weitere Trockenphasen vorzube-
reiten. 

• Mulch reduziert die Verdunstung und hilft, Feuchtigkeit länger im Wurzelbereich zu halten. 

• Die schützende Bodenabdeckung kann vor Austrocknung, Hitze und Bodenerosion durch Stark-
regen schützen. 

• Geeignet für Gemüse-, Hoch-, Stauden- und Zierbeete sowie Flächen unter Sträuchern und Ge-
hölzen.  

Münster, September 2026 – Anfang September haben viele Böden einen langen Sommer hinter sich. Hitze 
und Trockenheit haben ihre Spuren hinterlassen, gleichzeitig können kräftige Regenfälle die Erde belas-
ten. Wer jetzt mulcht, unterstützt seine Pflanzen mit einer einfachen Maßnahme, die den Boden schützt 
und dazu beiträgt, vorhandene Feuchtigkeit länger zu bewahren. 

Viele Gartenbesitzer denken beim Mulchen vor allem an das Frühjahr. Dabei lohnt sich die Bodenabdeckung un-
ter anderem auch Ende des Sommers. 

„Viele Beete haben Anfang September bereits einiges hinter sich. Mulchen kann dazu beitragen, die Verdunstung 
zu reduzieren und die Feuchtigkeit länger im Boden zu halten. Dadurch wird der Boden besser vor Austrocknung 
geschützt“, erklärt Werner Peitzmann, diplomierter Gartenbauingenieur und COMPO-Gartenexperte mit mehr als 
40 Jahren Erfahrung in der Branche. „Eine Mulchschicht schützt außerdem davor, dass Unkrautsamen zur Kei-
mung kommen. Gerade jetzt ist das sonst ein Problem, da dann viele Unkrautsamen unterwegs sind.“ 

Offener Boden verliert deutlich mehr Wasser als eine geschützte Fläche. Eine Mulchschicht reduziert die Ver-
dunstung und schützt den Boden vor Hitze und Austrocknung. 

Schutz vor Trockenheit und Starkregen 

Mulchen bietet mehr als nur einen Wasserspareffekt. Die Bodenabdeckung schützt vor Hitze und Austrocknung 
und kann dazu beitragen, den Boden auch bei Starkregen zu schützen. Denn ungeschützte Erde wird bei starken 
Niederschlägen leichter abgeschwemmt, während eine Mulchschicht die Oberfläche bedeckt und so Erosion ent-
gegenwirken kann. Gleichzeitig unterstützt sie die natürliche Wasserspeicherung im Boden. 

„Wir beobachten seit Jahren, dass Wetterextreme auch im Hausgarten häufiger werden. Mal fehlt über Wochen 
Wasser, dann fallen innerhalb kurzer Zeit größere Regenmengen. Mulch hilft dem Boden, beide Situationen bes-
ser zu bewältigen“, so Peitzmann. 

 

 



   

 

Für viele Gartenbereiche geeignet 

Ob Gemüsebeet, Hochbeet, Staudenrabatte oder Flächen unter Sträuchern und Gehölzen: Fast überall profitie-
ren Pflanzen von einer schützenden Mulchschicht. Je nach Einsatzbereich kommen unterschiedliche Materialien 
infrage. Kompostbasierte Mulche eignen sich beispielsweise für Gemüse- und Hochbeete, während Gartenfasern 
häufig in Stauden- und Zierbeeten eingesetzt werden. 

„Mulchen gehört für mich zu den einfachsten und zugleich sinnvollsten Maßnahmen in der Spätsommer-Garten-
pflege. Wichtig ist, die Mulchschicht auf einen gut durchfeuchteten Boden aufzubringen. Besonders Gemüse-, 
Stauden- und Zierbeete profitieren von dieser zusätzlichen Schutzschicht“, rät Peitzmann. 

Mögliche Lösungen für unterschiedliche Beete 

Je nach Einsatzbereich bieten unterschiedliche Mulchprodukte verschiedene Vorteile. Der COMPO BIO Garten-
mulch + Sonnenschutz ist insbesondere für stark besonnte Flächen geeignet: Seine helle Oberfläche reflektiert 
Sonnenstrahlen, schützt den Boden vor Hitze und Austrocknung und fördert die natürliche Wasserspeicherung. 
Die COMPO BIO Gartenfaser torffrei trägt zu einer verbesserten Bodenstruktur bei und schützt Beete vor Aus-
trocknung und Erosion. Wer eine besonders ergiebige und leicht transportierbare Lösung sucht, kann auf die 
COMPO BIO Bodenschutz Pellets setzen. Diese quellen nach der Wasserzugabe zu einer lockeren Mulchschicht 
auf, speichern Feuchtigkeit und helfen dabei, den Wasserverbrauch zu reduzieren.  
 
Alle Mulchmaterialien von COMPO können dauerhaft auf der Fläche verbleiben. Sie bestehen aus organischen 
Rohstoffen, die sich im Laufe der Zeit zersetzen und dabei zusätzlich zur Nährstoffversorgung des Bodens beitra-
gen. 

Kleine Maßnahme mit großer Wirkung 

„Viele Beete haben Ende August bereits einen anstrengenden Sommer hinter sich. Eine Mulchschicht ist dann 
wie eine leichte Decke für den Boden: Sie schützt, ohne großen Aufwand zu verursachen. Genau das macht Mul-
chen zu einer einfachen und der sinnvollen Maßnahmen in der Spätsommer-Gartenpflege“, sagt COMPO-Gar-
tenexperte Werner Peitzmann. 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.compo.de/produkte/themenwelten/bio-sortiment/compo-bio-gartenmulch-sonnenschutz
https://www.compo.de/produkte/themenwelten/bio-sortiment/compo-bio-gartenmulch-sonnenschutz
https://www.compo.de/produkte/themenwelten/bio-sortiment/compo-bio-gartenfaser-torffrei
https://www.compo.de/produkte/themenwelten/bio-sortiment/compo-bio-bodenschutz-pellets
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Über COMPO 

COMPO ist führender Anbieter von Markenartikeln für Pflanzen in Haus und Garten in Europa. Hobbygärtner fin-
den im Sortiment alles, was sie zur Pflege ihrer Pflanzen benötigen – von Blumenerde und Dünger über Rasen-
saat bis hin zu Artikeln zur Schädlingsbekämpfung und zum Pflanzenschutz mit Fokus auf biologischen Produk-
ten. 

Begonnen hat alles 1956 mit der Einführung der ersten Blumenerde in verbraucherfreundlichen Verpackungen – 
der bekannten und bis heute mehrfach ausgezeichneten COMPO SANA®. Heute arbeiten europaweit mehr als 
800 Mitarbeitende an 25 Standorten Tag für Tag an der Entwicklung vielfältiger und nachhaltiger Qualitätspro-
dukte und -lösungen. 

 

 


